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1. Einstieg

Wie Ihnen diese Anleitung weiterhilft

Die Anleitung hilft Ihnen schrittweise beim sicheren und sachgerechten
Zusammenbau des Bausatzes und beim Einbau und Einsatz des fertigen
Bausteins. Bevor Sie mit dem Zusammenbau des Bausatzes beginnen
oder den Baustein in Betrieb nehmen, lesen Sie diese Anleitung
vollstandig durch, besonders die Sicherheitshinweise und den Abschnitt
Uber die Fehlermdglichkeiten und deren Beseitigung. Sie wissen dann,
was Sie beachten missen und vermeiden dadurch Fehler, die
manchmal nur mit viel Aufwand wieder zu beheben sind.

Bewahren Sie die Anleitung sorgfdltig auf, damit Sie spdter bei even-
tuellen Stérungen wieder die Funktionsfahigkeit herstellen kdnnen.
Sollten Sie den Bausatz oder den fertigen Baustein an eine andere
Person weitergeben, so geben Sie auch die Anleitung mit.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Der Gleisbesetztmelder GBM-8 ist fiir den Einsatz im Modellbau und in
Modellbahnanlagen entsprechend den Bestimmungen dieser Anleitung
vorgesehen. Jeder andere Gebrauch ist nicht bestimmungsgemaB und
fiihrt zum Verlust des Garantieanspruchs.

Der GBM-8 ist nicht dafiir bestimmt, von Kindern unter 14 Jahren
zusammen- und / oder eingebaut zu werden.

Zum bestimmungsgemdBen Gebrauch gehort auch das Lesen, Ver-
stehen und Befolgen dieser Anleitung.

A Beachten Sie:

Der Gleisbesetztmelder GBM-8 enthalt integrierte Schaltkreise (ICs).
Diese sind empfindlich gegen elektrostatische Aufladung. Beriihren Sie
daher diese Bauteile nicht, bevor Sie sich "entladen" haben. Dazu
reicht z.B. ein Griff an einen Heizkorper.
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Packungsinhalt iiberpriifen

Kontrollieren Sie nach dem Auspacken den Lieferumfang:

® ein Bausatz, bestehend aus séamtlichen in der Stiickliste aufgefiihrten
Bauteilen (= Seite 14) und einer Platine oder

® ein Fertig-Baustein oder

= ein Fertig-Baustein im Gehduse (Fertig-Gerat);

= Bauteile fiir die Hilfsschaltung fiir den Funktionstest:

= 2 Widerstande 1 kO, 1 Diode 1N4148, 1 LED;

= eine CD (enthalt Anleitung und weitere Informationen).

Bendtigte Materialien

Zum Zusammenbau des Bausatzes benétigen Sie:

® einen Elektroniklétkolben (hdchstens 30 Watt) mit diinner Spitze und
einen Ablagestander oder eine geregelte Lotstation,

= einen Abstreifer, Lappen oder Schwamm,

= eine hitzebestandige Unterlage,

® einen kleinen Seitenschneider und eine Abisolierzange,

= gdf. eine Pinzette und eine Flachzange,

= Elektronik-L6tzinn (mdglichst 0,5 mm Durchmesser).

Zum Testen des Bausteins benétigen Sie eine Lampe.

Zum Anschluss des Bausteins bendtigen Sie Leitungslitze. Empfohlener
Querschnitt: > 0,25 mm?2 fiir alle Anschlisse (z.B. Art.-Nr. 73-1031x,
x=0..9).

Wenn Sie die Belegtmeldungen anzeigen wollen, benétigen Sie LEDs
und passende Vorwiderstande.
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2. Sicherheitshinweise

Mechanische Gefdahrdung

Abgeknipste Litzen und Drahte kénnen scharfe Spitzen haben. Dies
kann bei unachtsamem Zugreifen zu Hautverletzungen fiihren. Achten
Sie daher beim Zugreifen auf scharfe Spitzen.

Sichtbare Beschadigungen an Bauteilen kdnnen zu unkalkulierbaren
Gefahrdungen fiihren. Bauen Sie beschadigte Bauteile nicht ein,
sondern entsorgen Sie sie fachgerecht und ersetzen Sie sie durch neue.

Elektrische Gefdhrdung

= Beriihren unter Spannung stehender Teile,

= Beriihren leitfahiger Teile, die im Fehlerfall unter Spannung stehen,

= Kurzschliisse und Anschluss an nicht zuldssige Spannung,

= unzuldssig hohe Luftfeuchtigkeit und Bildung von Kondenswasser

kdnnen zu gefdhrlichen Korperstromen und damit zu Verletzungen

fihren. Beugen Sie dieser Gefahr vor, indem Sie die folgenden MaB-

nahmen durchfiihren:

® Fiihren Sie Verdrahtungsarbeiten nur in spannungslosem Zustand
durch.

® Fihren Sie die Zusammenbau- und Einbauarbeiten nur in
geschlossenen, sauberen und trockenen Raumen durch. Vermeiden
Sie in Ihrer Arbeitsumgebung Feuchtigkeit, Nasse und Spritzwasser.

= Versorgen Sie das Gerat nur mit Kleinspannung gemaB Angabe in
den technischen Daten. Verwenden Sie dafiir ausschlieBlich gepriifte
und zugelassene Transformatoren.

= Stecken Sie die Netzstecker von Transformatoren und Lotkolben /
Lotstationen nur in fachgerecht installierte und abgesicherte
Schukosteckdosen.

= Achten Sie beim Herstellen elektrischer Verbindungen auf aus-
reichenden Leitungsquerschnitt.

Seite 5



Deutsch GBM-8

= Nach der Bildung von Kondenswasser warten Sie vor den Arbeiten
bis zu 2 Stunden Akklimatisierungzeit ab.

= Verwenden Sie bei Reparaturarbeiten ausschlieBlich Original-
Ersatzteile.

Brandgefahrdung

Wenn die heiBe Loétkolbenspitze mit brennbarem Material in Kontakt
kommt, entsteht ein Brandherd. Dieser kann zu einem Feuer fiihren
und damit zu Verletzungs- und Lebensgefahr durch Verbrennung und
Rauchvergiftung. Stecken Sie den Netzstecker des Lotkolbens oder der
Lotstation nur wahrend der Zeit in die Steckdose, wahrend der Sie tat-
sachlich I6ten. Halten Sie die Lotkolbenspitze immer sicher von brenn-
barem Material entfernt. Benutzen Sie einen geeigneten Ablagestdnder.
Lassen Sie den heiBen Létkolben nie unbeaufsichtigt liegen.

Thermische Gefahrdung

Wenn Sie versehentlich die heiBe Lotkolbenspitze mit Ihrer Haut in

Beriihrung bringen, oder wenn Ihnen flissiges Létzinn auf die Haut

spritzt, besteht die Gefahr von Hautverbrennungen. Beugen Sie dieser

Gefahr vor, indem Sie

= fiir Ihre Arbeit eine hitzebestandige Unterlage benutzen,

= den Létkolben nur auf einem geeigneten Ablagestander ablegen,

® beim L&ten auf sichere Fiihrung der Lotspitze achten und

= fllissiges Lotzinn mit einem dicken feuchten Lappen oder Schwamm
von der Lotspitze abstreifen.

Umgebungs-Gefiahrdungen

Eine zu kleine, ungeeignete Arbeitsflaiche und beengte Raumver-
héltnisse kénnen zu versehentlichem Auslésen von Hautverbrennungen
oder Feuer fiihren. Beugen Sie dieser Gefahr vor, indem Sie eine aus-
reichend groBe, aufgerdumte Arbeitsflache mit der ndtigen Bewegungs-
freiheit einrichten.
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Sonstige Gefdahrdungen

Kinder kénnen aus Unachtsamkeit oder mangelndem Verantwortungs-
bewusstsein alle zuvor beschriebenen Gefahrdungen verursachen. Um
Gefahr fiir Leib und Leben zu vermeiden, diirfen Kinder unter 14 Jahren
Bausatze nicht zusammenbauen und fertige Gerdte nicht einbauen.

A Beachten Sie:

Kleinkinder kdnnen die zum Teil sehr kleinen Bauteile mit spitzen
Drahtenden verschlucken. Lebensgefahr! Lassen Sie die Bauteile
deshalb nicht in die Hande von Kleinkindern gelangen.

In Schulen, Ausbildungseinrichtungen, Hobby- und Selbsthilfewerk-
statten ist der Zusammenbau, der Einbau und das Betreiben von Bau-
gruppen durch geschultes Personal verantwortlich zu iiberwachen.

In gewerblichen Einrichtungen sind die Unfallverhiitungsvorschriften
des Verbandes der gewerblichen Berufsgenossenschaften fiir elek-
trische Anlagen und Betriebsmittel zu beachten.

3. Sicher und richtig l6ten

A Beachten Sie:

Bei unsachgemaBem L&ten kénnen Gefahren durch Hitze und Feuer
entstehen. Vermeiden Sie solche Gefahren: Lesen und befolgen Sie
das Kapitel Sicherheitshinweise in dieser Anleitung.

= Verwenden Sie einen kleinen Lotkolben mit hdchstens 30 Watt
Heizleistung oder eine geregelte Lotstation.

= Verwenden Sie nur Elektronik-L&tzinn mit einem Flussmittel.

= Verwenden Sie beim L&ten von elektronischen Schaltungen nie Lot-
wasser oder Lotfett. Diese enthalten eine Sdure, die Bauteile und
Leiterbahnen zerstort.
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Stecken Sie die Anschlussdrahte der Bauteile so weit wie ohne
Kraftaufwand mdglich durch die Bohrungen der Platine. Der Kérper
des Bauteils soll sich dicht liber der Platine befinden.

Achten Sie vor dem Einléten unbedingt auf die richtige Polung der
Bauteile.

Léten Sie ziigig: Durch zu langes Loten werden Bauteile zerstort.
Auch fiihrt es zum Abldsen der Létaugen oder Kupferbahnen.

Halten Sie die Lotspitze so auf die Lotstelle, dass sie zugleich
Bauteildraht und Loétauge beriihrt. Fiihren Sie gleichzeitig (nicht zu
viel) Lotzinn zu. Sobald das Létzinn zu flieBen beginnt, nehmen Sie
es von der Lotstelle fort. Dann warten Sie noch einen Augenblick, bis
das haftengebliebene Létzinn gut verlaufen ist, bevor Sie den
Loétkolben von der Létstelle abnehmen.

Bewegen Sie das soeben geldtete Bauteil etwa 5 Sekunden lang
nicht.

Voraussetzung fiir eine einwandfreie Lotstelle und gutes Loten ist
eine saubere, nicht oxidierte (zunderfreie) Lotspitze. Streifen Sie
daher vor jedem Loten (berfliissiges Lotzinn und Schmutz mit einem
feuchten Schwamm, einem dicken feuchten Lappen oder einem
Silikon-Abstreifer ab.

Knipsen Sie nach dem L&ten die Anschlussdrahte direkt Uber der
Lotstelle mit einem Seitenschneider ab.

Kontrollieren Sie nach dem Bestiicken grundsétzlich jede Schaltung
noch einmal daraufhin, ob alle Bauteile richtig eingesetzt und gepolt
sind. Priifen Sie auch, ob nicht versehentlich Anschliisse oder
Leiterbahnen mit Zinn Uberbriickt wurden. Das kann nicht nur zur
Fehlfunktion, sondern auch zur Zerstérung von teuren Bauteilen
fuhren. Sie kénnen Uberstehendes Lotzinn mit der sauberen heiBen
Lotspitze erneut verfliissigen. Das Loétzinn flieBt dann von der Platine
auf die Lotspitze.

Seite 8



GBM-8 Deutsch

4, Funktion

Der Gleisbesetztmelder GBM-8 kann maximal acht voneinander
unabhangige Gleisabschnitte Uberwachen. Intern ist der GBM-8 in vier
Abschnitte mit je 2 Gleisbesetztmeldern aufgeteilt, die an bis zu vier
verschiedene Boosterabschnitte oder Trafos angeschlossen werden
kénnen.

Einsatzgebiete

Der Gleisbesetztmelder GBM-8 kann in Modellbahnanlagen aller

NenngroBen eingesetzt werden:

® in analogen (Gleich- oder Wechselstrom-) Anlagen, z.B. als Teil einer
Blockstellensteuerung oder einer automatisierten Steuerung oder

® in digitalen Anlagen (mit allen Digitalformaten), z.B. zusammen mit
Riickmeldern, die Massekontakte einlesen (z.B. S88).

Der GBM-8 ist fiir den Einsatz in digitalen Anlagen ab NenngréBe TT

optimiert:

® Falschmeldungen, die im Digitalbetrieb durch Stérspannungen
auftreten konnen, werden wegen der vergleichsweise geringen
Empfindlichkeit von 6 mA minimiert.

® FEin- und Ausgange sind voneinander galvanisch getrennt.

® Die acht Ausgdnge des GBM-8 sind so angeordnet, dass sie direkt
mit den Eingangen der s88-Riickmelder S88-3** oder S88-4**
verbunden werden kdnnen.

Spannungsversorgung
Der GBM-8 wird direkt tiber die Schienen mit Strom versorgt.

Erkennen von Fahrzeugen

Der GBM-8 erkennt Fahrzeuge mit einem Stromverbrauch von mind.
6 mA (z.B. beleuchtete Loks oder Waggons) die sich in den
angeschlossenen Abschnitten befinden.
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Der kleine Strom, der in Gleichstromanlagen flieBt, wenn eine Achse
eines Fahrzeugs mit Widerstandslack bestrichen wird, reicht i.d.R. nicht
aus, um vom GBM-8 erkannt zu werden. Fir diesen Anwendungsfall ist
der 4-fach-Gleisbesetztmelder GBM-1** geeignet.

Prinzipbedingt kann der GBM-8 in (analogen) Gleichstrom-Anlagen nur
Fahrzeuge erkennen, die aus einer bestimmten Fahrtrichtung in den
Uberwachten Gleisabschnitt einfahren. Ist die Erkennung von
Fahrzeugen aus beiden Fahrtrichtungen erforderlich, kann der
Gleisbesetztmelder GBM-1** eingesetzt werden.

Der GBM-1 erkennt elektrische Verbraucher, die sich in einem
abgeschalteten Gleisabschnitt befinden, wenn

= parallel zum Schalter zwischen abgeschaltetem Gleisabschnitt und
zugehorigem Eingang des GBM ein Widerstand eingebaut wird und

= gleichzeitig an den nicht {iberwachten Gleisabschnitten die
Versorgungsspannung anliegt.

Auswertung der Besetztmeldungen und Weitergabe an digitale
Riickmeldemodule

Sobald der GBM-8 einen Stromverbraucher in einem angeschlossenen
Gleisabschnitt erkennt, wird der zugehorige Ausgang intern mit dem
Ausgang M verbunden. Der Ausgang des GBM-8 wirkt damit wie ein
Schalter, der gegen Masse schaltet.

Digitale Riickmelder (z.B. s88-Riickmeldemodule) kdnnen direkt an die
Ausgange angeschlossen werden. Die acht Ausgange des GBM-8 sind
so angeordnet, dass sie direkt mit den Eingangen der s88-Riickmelder
S588-3** oder S88-4** verbunden werden kénnen.

Die Ein- und Ausgange sind elektrisch durch Optokoppler voneinander
getrennt. Dadurch werden Stérspitzen weggefiltert und Brummschleifen
und Fehlerstréme wirkungsvoll verhindert.
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Anzeige der Besetztmeldungen

Die Anzeige der Belegtmeldungen kann (insbesondere in analogen
Anlagen) Uber LEDs (mit passenden Vorwiderstdnden) erfolgen, die an
die Ausgange angeschlossen werden.

Ausgdnge

Die Ausgdange des GBM-8 kdnnen je mit maximal 50 mA belastet
werden. Daher sind sie nicht fiir den Anschluss von Gliihlampen, Relais
oder nachgeordneten Schaltungen mit einem Stromverbrauch von mehr
als 50 mA geeignet. Fir diese Anwendungsfdlle ist der 4-fach-
Gleisbesetztmelder GBM-1** geeignet.

5. Technische Daten

Spannungsversorgung Uiber das Gleis
Stromaufnahme (ohne

angeschlossene Verbraucher) ca. 15mA
Anzahl der (iberwachten Abschnitte |8

Max. Strom

in Uberwachten Abschnitten 3.000 mA
Empfindlichkeit 6 mA

Anzahl der Ausgange 8

Max. Strom pro Ausgang 50 mA
Schutzart IP 00
Umgebungstemperatur im Betrieb 0...+60°C
Umgebungstemperatur bei Lagerung |-10 ... +80 °C
Zuldssige relative Luftfeuchtigkeit max. 85 %
Abmessungen der Platine ca. 72 x 95 mm
Abmessungen einschl. Gehause ca. 100 x 98 x 35 mm
Gewicht der bestiickten Platine ca.70g
Gewicht einschl. Gehause ca. 110 g
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6. Den Bausatz zusammenbauen

Diesen Abschnitt kdnnen Sie Uberspringen, wenn Sie einen Fertig-
Baustein oder ein Fertig-Gerat erworben haben.

Vorbereitung

Legen Sie die Bauteile sortiert vor sich auf den Arbeitsplatz. Die
verschiedenen Bauteile haben folgende Besonderheiten, die Sie beim
Zusammenbau beachten miissen:

Widerstande

Seite 12

Widerstande "bremsen" den Stromfluss.

Der Wert von Widerstanden fiir kleinere Leistungen wird
durch Farbringe dargestellt. Jede Farbe steht dabei fiir
eine andere Ziffer. Kohleschichtwiderstande tragen 4
Farbringe. Der 4. Ring (hier in Klammern angegeben) gibt
den Toleranzbereich an (gold = 5 %).

Farbringe:
braun - schwarz - rot (gold)
gelb - violett - rot (gold)

Dioden lassen den Strom nur in eine Richtung (Durch-
lassrichtung) passieren, die Spannung wird gleichzeitig um
0,3 bis 0,8 V reduziert. In der anderen Richtung (Sperr-
richtung) lassen sie keinen Strom durch, es sei denn, die
Grenzspannung wird (iberschritten. Eine Uberschreitung
der Grenzspannung fiihrt allerdings immer zur Zerstorung
der Diode.

Die Bezeichnung der Dioden ist auf dem Korper
aufgedruckt.
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Transistoren

Transistoren sind Stromverstarker, die schwache Signale in starkere
umwandeln. Es gibt diverse Typen in verschiedenen Gehduseformen.
Die Typenbezeichnung der Transistoren ist auf dem Gehaduse
aufgedruckt.

Die Kleinleistungs-Transistoren (z.B. BC-Typen) haben ein
% halbzylinderformiges Gehause (SOT-Gehause).
Die drei Anschliisse der bipolaren Transistoren (z.B. BC, BD
und BT-Typen) werden mit Basis, Emitter und Kollektor
bezeichnet (im Schaltbild abgekiirzt durch die Buchstaben
B, E, C).

Integrierte Schaltungen (ICs)
ICs erfiillen je nach Typ verschiedene Aufgaben. Die
verbreitetste Gehduseform ist das sogenannte "DIL"-
Gehaduse, aus dem seitlich 4, 6, 8, 14, 16, 18 oder mehr

Eﬁ "Beinchen" (Pins) herausragen.
1 4

ICs sind empfindlich gegen Beschadigungen beim Einléten
(Hitze, elektrostatische Aufladung). Daher werden an Stelle
der ICs hdufig Sockel eingelétet, in die die ICs spater
eingesteckt werden.

Optokoppler

Optokoppler sind ICs, die ahnlich wie Lichtschranken funktionieren. Sie
vereinigen in einem Gehduse eine Leuchtdiode und einen Fototransistor.
Ihre Aufgabe ist die Weitergabe von Informationen ohne galvanische
Verbindung. Ublich sind Ausfiihrungen im DIL-Geh&use ab 4 Pins.

Anreihklemmen

Anreihklemmen sind einlotbare Listerklemmen. Sie ermdglichen einen
|6tfreien, sicheren - und trotzdem jederzeit l6sbaren - Anschluss der
Anschlusskabel an die Schaltung.
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Stiickliste
Kohleschicht- R9, R10, R11, R12, R13, R14, |1kQ
Widerstdnde R15, R16
R1, R2, R3, R4, R5, R6, R7, R8 | 4,7 kQ
Dioden D1 -Di16 1N540x, x > 2
Transistoren T1,T2, T3, T4, T5,T6, T7, T8 | BC547B
Optokoppler OK1, OK2, OK3, Ok4 827
oder 2 x 817

IC-Sockel OK1, OK2, OK3, OK4 8-polig
Anreihklemmen X1-X3 3 x 3-polig
Doppel- X4 2 x 3-polig
Anreihklemmen 1 x 2-polig
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Bestiickungsplan
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Zusammenbau

Gehen Sie entsprechend der Reihenfolge in der nachfolgenden Liste
vor. Verléten Sie zunachst die Bauteile von der Létseite und trennen Sie
die Uberstehenden Drahtenden mit einem Seitenschneider knapp Uber
der Lotstelle ab. Beachten Sie die Hinweise zum Léten in Abschnitt 3.

A Beachten Sie:

Diverse Bauteile miissen entsprechend ihrer Polung eingebaut werden!
Wenn Sie diese Bauteile falsch herum einloten, kdnnen sie bei
Inbetriebnahme zerstort werden. Schlimmstenfalls kann sogar der
gesamte Baustein beschadigt werden. In jedem Fall ist der Baustein
ohne Funktion.

1. | Widerstéande Einbaurichtung beliebig.

2. |Lotbriicken Brl | Benutzen Sie dafiir die abgeschnittenen
bis Br4 Drahtenden der Widerstande.

3. | IC-Sockel Bauen Sie den Sockel so ein, dass die

Markierung auf dem Sockel in die gleiche
Richtung zeigt wie die Markierung im
Bestiickungsdruck!

4. | Transistoren Beachten Sie die Polung!

Der Querschnitt der Kleinleistungs-
Transistoren (z.B. BC-Typen) im SOT Gehduse
ist auf dem Bestiickungsdruck dargestellt.

5. | Dioden Beachten Sie die Polung!

Die Dioden sind mit einem Ring
gekennzeichnet, der - in Durchlassrichtung
gesehen - zum Ende hin versetzt ist. Im
Bestlickungsdruck ist dieses dargestellt.
Loten Sie die Dioden so ein, dass die Korper
senkrecht zur Platine stehen.
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Deutsch

6. | Anreihklemmen

Stecken Sie die Anreihklemmen vor dem
Einbau zusammen.

7. | Optokoppler im
DIL-Gehduse

Stecken Sie die ICs in die eingeltteten IC-
Sockel.

Beriihren Sie die ICs nicht, bevor Sie sich z.B.
durch einen Griff an einen Heizkdrper
"entladen” haben. Knicken Sie die "Beinchen"
beim Einstecken in den Sockel nicht! Achten
Sie darauf, dass die Markierungen im
Bestiickungsdruck, auf dem Sockel und auf
dem IC in die gleiche Richtung zeigen.

0coo0o0
S |
0000
0000 pEag
oder% aa 817 817

Eine Sichtpriifung durchfiihren

Fiihren Sie nach dem Zusammenbau eine Sichtpriifung durch und

beseitigen Sie ggf. vorhandene Mangel:

= Entfernen Sie alle losen Teile wie Drahtreste oder L&ttropfen aus
dem Bauteil. Beseitigen Sie scharfe Kanten oder spitze Drahtenden.

= Priifen Sie, ob dicht nebeneinander liegende Lotstellen
unbeabsichtigt miteinander verbunden sind. Kurzschlussgefahr!

= Prifen Sie, ob alle Teile richtig gepolt sind.

Wenn alle Mangel beseitigt sind, gehen Sie zum nachsten Punkt tber.
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7. Einen Funktionstest durchfithren

Es ist empfehlenswert, einen Funktionstest durchzufiihren, bevor der
Baustein in die Anlage eingebaut wird. Testen Sie den Baustein mit
einer kleinen Hilfsschaltung. Die bendtigten Bauteile sind im
Lieferumfang des Bausatzes enthalten.

Beachten Sie den Anschlussplan "Testaufbau" und die Tabelle
"Zuordnung der Boosterabschnitte oder Trafos und der Gleisabschnitte
zum GBM-8" in Abschnitt 8. Der Baustein ist mit Anreihklemmen
bestiickt, in die Sie die Anschlusskabel einstecken und festschrauben.

Test fiir Gleisabschnitt 1
GBM-8 Anschluss an
Vla, Vib und M | Trafo

Al Hilfsschaltung bestehend aus:

LED, Widerstand 1 kQ und Schutzdiode 1N4118.
Beachten Sie die Polung der LED und der Schutz-
diode. Bei den bedrahteten LEDs ist der ldngere
Draht die Anode (Pluspol). Die Schutzdiode ist mit
einem Ring gekennzeichnet, der - in Durchlass-
richtung gesehen - zum Ende hin versetzt ist.

G1lund Via Widerstand 1 kQ — Simulation eines
Stromverbrauchers in Gleisabschnitt 1

Nachdem Sie den Trafo mit der Stromversorgung verbunden haben,
sollte die LED leuchten. Lésen Sie die Verbindung zwischen G1 und
dem Widerstand, die LED sollte nun ausgehen.

Wiederholen Sie den Test fiir alle ibrigen Gleisabschnitte. Achten Sie
darauf, dass Sie jeweils die Anschliisse fiir die Versorgungsspannung,
das Gleis und den Ausgang anschlieBen, die einander zugeordnet sind
(z.B. V3a, V3b, G5 und A5).
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Testaufbau
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Trafo

A Beachten Sie: SchlieBen Sie keinesfalls Gliihlampen an die
Ausgange an, da diese in der Regel mehr als 50 mA Strom
verbrauchen. Die Ausgange wiirden bei der Inbetriebnahme zerstort!

Seite 19



Deutsch GBM-8

Wenn der Funktionstest fiir einen oder mehrere Ausgdnge nicht
erfolgreich ist, priifen Sie, ob die Optokoppler und die Dioden richtig
gepolt eingebaut sind. Beachten Sie auch die Hinweise in Abschnitt 9.

A Beachten Sie: Wenn ein Bauteil heiB wird, trennen Sie sofort
den Baustein von der Versorgungsspannung. Kurzschlussgefahr!
Kontrollieren Sie den Aufbau.

Nach erfolgreichem Abschluss des Funktionstests trennen Sie den
Gleisbesetztmelder wieder von der Versorgungsspannung und fahren
Sie mit dem Anschluss fort.

8. Den GBM-8 anschlieBen

Der Baustein ist mit Anreihklemmen bestlickt, in die Sie die
Anschlusskabel einstecken und festschrauben.

Zuordnung der Boosterabschnitte oder Trafos und der
Gleisabschnitte zum GBM-8

Booster- Gleis- GBM-8
abschnitt abschnitt Versorgungs- Gleis | Ausgang
oder Trafo spannung
1 Gl Al
1 Vlia und Vib
2 G2 A2
3 G3 A3
2 V2a und V2b
4 G4 A4
5 G5 A5
3 V3a und V3b
6 G6 A6
7 G7 A7
4 V4a und V4b
8 G8 A8
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Anschluss der Versorgungsspannung

Jeweils zwei Anschliisse fir die Gleise sind einem Anschluss fiir die
Versorgungsspannung zugeordnet. Verbinden Sie die Anschlisse fir die
Versorgungsspannung des GBM-8 (V1a und V1b oder V2a und V2b
usw.) mit den Gleisausgdngen des Fahrtrafos (in analogen Anlagen)
oder den Gleisausgangen des Boosters (in digitalen Anlagen).

Sie kdnnen je nach Bedarf die Anschliisse fiir die Versorgungsspannung
(V1, V2, V3, V4) parallel an die Gleisausgange eines Boosters oder Trafos
oder an bis zu vier verschiedene Trafos oder Booster anschlieBen.

A Beachten Sie: Wenn Sie als Fahrtrafo einen Gleichspannungs-
trafo verwenden, missen Sie beim Anschluss grundsatzlich die
Polaritat beachten. Bei Verwendung eines Wechselspannungstrafos ist
die Polaritat nicht von Bedeutung.

Anschluss der Gleisabschnitte

Die Belegtmeldung kann nur dann stérungsfrei funktionieren, wenn bei
jedem zu Uberwachenden Abschnitte jeweils an beiden Enden ein Leiter
unterbrochen wird:

= 3-Leitersysteme: Mittelleiter oder beide Schienen;

= 2-leitersysteme (analog): "-"-Schiene;

= 2-Leitersysteme (digital): eine der beiden Schienen.

Beachten Sie, dass prinzipbedingt in analogen 2-Leiteranlagen
(Gleichstromanlagen) nur Fahrzeuge erkannt werden, die aus einer
bestimmten Richtung in den Gleisabschnitt einfahren.

GBM-8 Anschluss an

G1, G2, G3, ... G8 | unterbrochene Leiter der Gleisabschnitte

Vla, V2a, V3a, V4a | nicht unterbrochener Leiter der Gleise

Achten Sie darauf, dass Sie die Anschliisse fiir die Versorgungs-
spannung und die Gleise verwenden, die jeweils einander zugeordnet
sind (z.B. V3a und G5 und G6).
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Anschlussplan 1:
Anschluss der Spannungsversorgung und der Gleisabschnitte

————ml—l:————h-——— -

Br4

Fahrtrafo X4

oder e
Booster

R = Widerstand
(mex. 1, 5 1) o 1) 2] LLJLLM L
S = Schalter P i N e 2. JE\JD_ELD_DJ’_EL N| *

Gleichstrom-Anlagen Sl i ’|” SRR J -
i Fahrtrichtung*

TR

0 Gleisabschnitt ohne Uberwachung

1-8 |Meldeabschnitte 1 - 8

2 Abzuschaltender Meldeabschnitt

Uberwachung von abgeschalteten Gleisabschnitten

Gleisabschnitte, die im Betrieb abgeschaltet werden sollen (z.B. im
Schattenbahnhof), koénnen ebenfalls mit dem Gleisbesetztmelder
Uiberwacht werden. Dazu muss in die Zuleitung zu dem betreffenden
Gleisabschnitt ein Widerstand mit einem Wert < 1,5 kQ so eingebaut
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werden, dass er im abgeschalteten Zustand den Schalter tberbriickt (s.
Anschlussplan 1, Anschluss an G2).

Anschluss von LEDs

Um die Belegtmeldung anzuzeigen (z.B. in analogen Anlagen),
schlieBen Sie die Kathoden (-) von LEDs (mit Vorwidersténden, z.B.
1 kQ) an die Ausgange des GBM-8 an.

Anschlussplan 2: Anschluss von LEDs

1]
Trafo

Diode
1N400x*

Elko * bei Anschluss an

LED
A{/ 10...100 puF Wechselspannung
LED 25 v*
< 1kQ
1kQ
t
AllAllA

==
([Tl Tl

Tams Elektwonik

N 0000 0000 0000 0000

/‘Z\\ }nm K2 oKa oK+ | (}g;‘ X
G000 0000 0000 0000

-k mm Em o Em Em E Em Em o Em Em o e

GBM-8

A Beachten Sie: Betreiben Sie LEDs niemals ohne Vorwiderstand,
die LEDs werden in diesem Fall sehr schnell zerstért!

A Beachten Sie: Verwenden Sie fiir die Stromversorgung der LEDs
nicht den Fahrtrafo, sondern einen gesonderten Trafo, mit dem Sie
z.B. andere Beleuchtungen versorgen! Die dabei auftretenden
Ausgleichsstrome kdnnen angeschlossene Komponenten beschadigen.
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Wenn Sie die LEDs an einen Wechselspannungstrafo anschlieBen,
sollten Sie zusatzlich eine Schutzdiode (z.B. 1N400x, x=2...7) und einen
Kondensator mit einem Wert zwischen 10 und 100 pF und einer
Spannungsfestigkeit von mind. 25 V entsprechend Anschlussplan 2
anschlieBen.

A Beachten Sie: SchlieBen Sie keinesfalls Gliihlampen an die
Ausgange an, da diese in der Regel mehr als 50 mA Strom
verbrauchen. Die Ausgange, die fiir einen maximalen Strom von 50
mA ausgelegt sind, wiirden bei der Inbetriebnahme zerstort!

Anschluss digitaler Riickmelder

Sie kdnnen die Eingdnge digitaler Rickmelder (z.B. s88-Riickmelder)
direkt an die Ausgange des GBM-8 anschlieBen. Verbinden Sie den
Masseausgang des Riickmelders entsprechend Anschlussplan 3 mit dem
Anschluss M des GBM-8.

Anschlussplan 3: Anschluss digitaler Riickmelder

N8 il € ol 20

RNL X1 ANZ

g@m oMioRleMoNleMeNlolllol
” W®®!©®@®® 1schluss
It [ o s Riickmelder
588-4 @“OUT = @ ;—!®®T®®.®O”
M

LU U] Alllalialle
[Al A2 A3 A4 A5 A6 A7 A8 M
=== ===
X1 X2 X3
GBM-8 Tams Elektronik
I0()00 0000 0000 0000
(%)) Fum oK2 K3 K4 | @) X

5000 0000 0000 0000
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9. Checkliste zur Fehlersuche

= Bauteile werden heiB und / oder fangen an zu qualmen.

I A Trennen Sie sofort die Verbindung zur Versorgungsspannung!

Mdgliche Ursache: Ein oder mehrere Bauteile sind verkehrt
eingeldtet. > Wenn Sie den Baustein aus einem Bausatz aufgebaut
haben, fiihren Sie eine Sichtprifung durch (= Abschnitt 6.) und
beheben Sie ggf. die Mangel. Andernfalls senden Sie den Baustein
zur Reparatur ein.

= Die angeschlossenen LEDs leuchten nicht.
Mdgliche Ursache: Die Spannungsversorgung ist unterbrochen.
- Uberpriifen Sie den Anschluss des Bausteins an den Trafo.

Mogliche Ursache: Eine oder mehrere LEDs sind defekt.
> Uberpriifen Sie die LEDs, indem Sie sie direkt (liber einen
Vorwiderstand) mit der Spannungsversorgung verbinden.

Technische Hotline

Bei Riickfragen zum Einsatz des Bausteins hilft Ihnen unsere
Technische Hotline (Telefonnummer und Mailadresse s. letzte Seite).

Reparaturen: Einen defekten Baustein kdnnen Sie uns zur Reparatur
einschicken (Adresse s. letzte Seite). Im Garantiefall ist die Reparatur
fiir Sie kostenlos. Bei Schaden, die nicht unter die Garantie fallen,
berechnen wir fiir die Reparatur maximal die Differenz zwischen Fertig-
Baustein und Bausatz laut unserer giiltigen Preisliste. Wir behalten uns
vor, die Reparatur eines Bausteins abzulehnen, wenn diese technisch
nicht mdglich oder unwirtschaftlich ist.

Bitte schicken Sie uns Reparatureinsendungen nicht unfrei zu. Im
Garantiefall ersetzen wir Ihnen die regelmaBigen Versandkosten. Bei
Reparaturen, die nicht unter die Garantie fallen, tragen Sie die Kosten
fur Hin- und Riicksendung.
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10. Garantieerklarung

Fiir dieses Produkt gewahren wir freiwillig 2 Jahre Garantie ab Kauf-
datum des Erstkunden, maximal jedoch 3 Jahre nach Ende der Serien-
herstellung des Produktes. Erstkunde ist der Verbraucher, der als erstes
das Produkt erworben hat von uns, einem Handler oder einer anderen
natirlichen oder juristischen Person, die das Produkt im Rahmen ihrer
selbstdndigen beruflichen Tatigkeit wieder verkauft oder einbaut. Die
Garantie besteht neben den gesetzlichen Gewahrleistungsanspriichen,
die dem Verbraucher gegeniiber dem Verkaufer zustehen.

Der Umfang der Garantie umfasst die kostenlose Behebung der Mangel,
die nachweisbar auf von uns verarbeitetes, nicht einwandfreies Material
oder auf Fabrikationsfehler zurlickzufihren sind. Bei Bausdtzen
Ubernehmen wir die Gewahr fiir die Vollstandigkeit und einwandfreie
Beschaffenheit der Bauteile, sowie eine den Kennwerten entsprechende
Funktion der Bauelemente in uneingebautem Zustand. Wir garantieren
die Einhaltung der technischen Daten bei entsprechend der Anleitung
durchgefiihrtem Aufbau des Bausatzes und Einbau der fertigen
Schaltung sowie vorgeschriebener Inbetriebnahme und Betriebsweise.
Wir behalten uns eine Reparatur, Nachbesserung, Ersatzlieferung oder
Rickerstattung des Kaufpreises vor. Weitergehende Anspriiche sind
ausgeschlossen. Anspriiche auf Ersatz von Folgeschdden oder aus
Produkthaftung bestehen nur nach MaBgabe der gesetzlichen Vorschriften.
Voraussetzung fiir die Wirksamkeit dieser Garantie ist die Einhaltung
der Bedienungsanleitung. Der Garantieanspruch erlischt dariiberhinaus
in folgenden Fallen:
= bei eigenmdchtiger Abénderung der Schaltung,
= bei Reparaturversuchen am Fertig-Baustein oder Fertig-Gerat,
® bei Schaden durch Eingriffe fremder Personen,
= bei Fehlbedienung oder Schaden durch fahrldssige Behandlung oder
Missbrauch.
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11. EG-Konformitatserklérung

c Dieses Produkt erflllt die Forderungen der nachfolgend
genannten EU-Richtlinien und tragt hierfir die CE-
Kennzeichnung.

2004/108/EG ber elektromagnetische Vertraglichkeit. Zu Grunde

liegende Normen: EN 55014-1 und EN 61000-6-3. Um die

elektromagnetische Vertraglichkeit beim Betrieb aufrecht zu erhalten,

beachten Sie die folgende MaBnahmen:

= SchlieBen Sie den Versorgungstransformator nur an eine fachgerecht
installierte und abgesicherte Schukosteckdose an.

= Nehmen Sie keine Veranderungen an den Original-Bauteilen vor und
befolgen Sie die Hinweise, Anschluss- und Bestiickungsplane in
dieser Anleitung genau.

= Verwenden Sie bei Reparaturarbeiten nur Original-Ersatzteile.

2011/65/EG zur Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher
Stoffe in Elektro- und Elektronikgerdten (RoHS). Zu Grunde liegende
Norm: EN 50581.

12. Erklarungen zur WEEE-Richtlinie

Dieses Produkt erfiillt die Forderungen der EU-Richtlinie 2012/19/EG
Uiber Elektro- und Elektronik-Altgerate (WEEE).

§ Die Tams Elektronik GmbH ist gem. § 6 Abs. 2 des
Eg deutschen Elektro-Gesetzes bei der hierfiir zustdndigen
& Stiftung Elektro-Altgeréte-Register (EAR) unter der WEEE-
BN & Nummer DE 37847206 registriert.

Entsorgen Sie diese Produkt nicht tber den (unsortierten) Hausmiill,
sondern fiihren Sie es der Wiederverwertung zu.
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Aktuelle Informationen und Tipps:

http://www.tams-online.de

Garantie und Service:

Tams Elektronik GmbH

Fuhrberger StraBe 4
DE-30625 Hannover

fon: +49 (0)511 / 55 60 60
fax: +49 (0)511 / 55 61 61

e-mail: modellbahn@tams-online.de

M
m

DE 37847206


http://www.tams-online.de/

	1. Einstieg
	2. Sicherheitshinweise
	3. Sicher und richtig löten
	4. Funktion
	5. Technische Daten
	6. Den Bausatz zusammenbauen
	7. Einen Funktionstest durchführen
	8. Den GBM-8 anschließen
	9. Checkliste zur Fehlersuche
	10. Garantieerklärung
	11. EG-Konformitätserklärung
	12. Erklärungen zur WEEE-Richtlinie



